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Die Weser Ztg schreibt Wenn die Priester des Zeus
in Olympia die opserspendenden Verkündiger der Festzeit wie
der Dichter sie nennt den Tag der großen Nationalspiele
an der Furt des Alpheios ausgerufen hatten dann begann
bei allen die sich Hellenen nannten sür die Dauer des
Festes eine Zeit der Waffenruhe und freies Geleit führte
die welche der gepriesenen Feier beiwohnen wollten durch
die Städte und Länder die sie eben vorher vielleicht mit
kriegerischem Einfall heimgesucht hatten

Ja allem Zwiespalt der das parteisüchtige Volk der
Griechen fast unaufhörlich in blutige Bürgerkriege ver
wickelte wurde die Heiligkeit des größten nationalen Festes
in Ehren gehalten und das gezuckce Schwert kehrte in die
Scheide zurück wenn die heilige Festzeit gekommen war
Treffender als durch diese Sitte einer längst geschwundenen
Vergangenheit läßt sich die hohe Bedeutung und der eigent
lichste Sinn eines Nationalfestes nicht bezeichnen Ueber
dem Streite der Parteien und über dM Hader des Tages
soll es sich als leuchtendes Shmbol der Einheit erheben
die trotz aller Zerklüftung und trotz bitterer Feindschaft die
Volksgenossen aneinder schließt Es soll sie mahnen an
das was trotz der tiefsten Gegensätze Allen gemeinsam ist
und wenigstens auf kurze Frist soll es die feindlichen Brü
der daran erinnern daß sie Brüder sind

Gerade um dieser seiner sittlichen Bedeutung willen ist
ein Nationalfest das sich fest eingelebt hat und das Nie
mand zu mißachten wagt von unschätzbarem Werthe Wer
den die Kämpfe die innerhalb desselben Volkes wüthen
auch glücklicher Weise heutzutage nur noch in den seltneren
Fällen mit den Waffen ausgesochien so sind die Spaltungen
darum doch nicht minder tief Auch wir im deutschen
Vaterlande bekämpfen uns im heißen geistigen Kampfe und
die Gefahr daß wir über der Fehde vergessen daß wir
Söhne derselben Mutter sind ist nicht gering Auch wir
bedürfen deshalb des Segens eines gemeinsamen National
sestes das uns Waffenstillstand gebietet und Aller Herzen
in Einem Gefühle verschmelzen läßt so dringend w e die
alten Hellenen oder irgend ein anderes Volk von dem die
Geschichte meldet Wollte man aber fragen welcher der
streitenden Parteien ein solches Fest am dringendsten noth
thue so würde die Antwort doch Wohl lauten der welcher
vorgeworfen wird daß sie undeutsch sei und die gleichwohl
diesen Vorwurf mit Entrüstung glaubt zurückweisen zu dür

fen Ihr bietet das Fest Geleg nheit zu zeigen daß sie
den ruhmreichen Erinnerungen ihres Volkes nicht gleichgültig
gegenüberstehe ihr bietet es den Vortheil daß die Gegner
sich selbst widersprechen und sie zum Genossen einer Feier
annehmen müssen an der sie andernfalls ein ausschließliches
Eigenthumsrecht geltend zu machen geneigt sein könnten
Wenn irgend eine Partei Grund hätte so wäre es sollte
man meinen die der Ultramontanen

Zn Lust und in Leid
Novelle von B G

5 FortsetzungArthur erschien bei den rauschenden studentischen Ver
gnügungen seltener häufig stand sein Platz an der so oft
von ihm scheiterten Tafelrunde leer Seine Genossen die
ihn täglich mehr vermißten waren über diese Zurückgezogen
heit bekümmert Aber nirgends fanden sie Aufschluß über
des tollen Commiliwnen Benehmen am wenigsten bei
ihm selbst denn er war sehr schweigsam geworden Hohes
reines Glück macht ja still

Roderich allein sein Herzensfreund wußte Erklärung
aber auch er schwieg aas Zartgefühl gegen Arthur Dieser
hatte geäußert Ich will meine Liebe hüten damit Nie
mand mit rauher Hand den zarten Blüthenstaub von ihr
abstreift Darum erwiderte Roderich lächelnd wenn man
ihn von allen Seiten b dräagte Seid nur nicht bange
Ein Philister wi d der Commilitone nicht

Jndess n vecnachlä sigte Arthur seine Studien nicht
er wollte ja noch vor Schluß des Semesters sein Examen
machen So oft es jedoch die Zeit erlaubte fuhr oder ritt
er nach Wildeck zu der harrenden Geliebten

Das erste Glück der Liebe war für Beide überwälti
gend gewesen Naturgemäß machte es allmählig jener stille
ren Seligkeit Platz wo ein Herz dem andern sein Inner
stes zu offenbaren drängt Das sind für Manche schöne
ernste weihevolle Stunden sie fühlen daß dann der Her
zensbund im Himmel besiegelt wird für Manche aber auch
sind es Stunden der schrecklichen Enttäuschung und necki
schen Wahns

Für Arthur waren es Stunden hoher Weihe Er
redete von seinen Plänen und Ideen und offenbarte so sich
selbst Die Unbilden des Lebens hatten seinen Muth ge
stählt und seine Seele mit edlem Stelze erfüllt Nun

Freitag bey 28 August

Ein hiesiges Blatt bezweifelt die Nachricht daß der
Reichstag Ende October und zwar nach dem Eintreffen des
Fürsten Bismarck in Berlin das vorläufig etwa auf den
2V des genannten Monats angesetzt ist zusammentreten
werde Allein es ist dennoch Grund vorhanden an diesen
Angaben festzuhalten und zwar abgesehen von Anderem
schon um deswillen weil die Vorlagen für die Berathungen
seitens der Regierungen zu einem früheren Termine kaum
festgestellt werden können Die Beurlaubungen im Reichs
kanzleramte dauern jetzt nachdem der Präsident desselben
Staatsminister Delbrück hierher zurückgekehrt ist noch
einige Wochen fort da mehrere der höheren Beamten nun
mehr erst die Zeit zu einer ihnen nöthigen Erholungstour
finden können Der Bundesrath der seine Sitzungen noch
ziemlich lange über den Schluß des Reichstages hinaus aus
dehnte wird vor Ende September nicht wieder zusammen
treten Zwar soll ein Theil der Vorlagen um die spätere
Erledigung derselben im Bundesraths zu erleichtern resp
zu befördern den einzelnen Regierungen vorher zur Begut
achtung zugesandt werden allein die Hauptarbeit wird gleich
wohl in den meisten Fällen erst dem Bundesrathe als sol
chem zufallen und auf eine wesentliche Abkürzung der Be
rathungsfristen bei demselben ist deshalb kaum zu rechnen
Keinesfalls dürfte es sich aber empfehlen den Reichstag zu
sammen zu berufen bevor man ihm genügendes Material
unterbreiten kann jede Stockung in den Geschäften desselben
ruft Verstimmung unter den Abgeordneten hervor und die
Reichsregierung hat speziell dem Reichstage gegenüber dessen
Mitglieder ohne eine angemessene Entschädigung ihr schwe
res Werk thun müssen die dringliche Verpflichtung für eine
ordnungsmäßige prompte Abwickelung der Geschäfte zu sor
gen Ueber die Vorlagen selbst sind zum Theil die wider
sprechendsten Gerüchte im Umlauf die wir um deswillen
hier nicht registriren wollen weil die meisten nur auf Ver
muthungen und Combinationen beruhen des sicheren An
halts an eine amtliche Stelle aber entbehren M Ztg

Unser Kaiser hat so meldet die Prov Corr auch
im Lause verflossener Woche m hrere Truppenbesichtigungen
abgehalten Der Gesundheitszustand des Monarchen ist
vollkommen befriedigend

Die Gerüchte welche von Vorbereitung n für eine
Reise des Kaisers nach Italien sprechen entbehren jeder
Begründung

Der deutsche Gesandte am königlich griechischen
Hofe Geh Legationsrath v Radowitz ist gestern hier ein
getroffen

Der Geh Legationsrath Bucher ist nach Varzin
abgereist

Aus Santander telegraphirt man daß Nautilus
und Aibatroß sich dort einige Tage aushallen und dann
au der kantabrischen Küste kreuzen werden An Bord
alles wohl

Der Kaiser läßt in einem Gouvernementsbefehl
vom 23 d M allen Offizieren in Berlin sowohl denen

dachte er es sich so schön mit Frida als guten Engel zur
Seite auf jenen hohen Standpunkt menschlicher Erkenntniß
empor zu steigen von wo der Mensch erhaben auf alle Zer
rissenheit Unzulänglichkeit und UnVollkommenheit herab
sieht Dort zeigte er ihr in einsamer Höhe die wahre
Seligkeit

Dann sah ihn Frida erstaunt an wie Jemanden dessen
Pläne unseren Kopf verwirren oder der ohne Grund sein
nahes Glück aufgiebt

Aber ist es denn im Thale nicht auch schön ent
gegnen sie darauf verwundert Auf hohen Bergen blühen
ja auch keine Blumen rauschen keine Bäume und singen
keine Vögel und, setzte sie lächelnd hinzu ich bin ja
auch kein Adler der so hohen Flug unternehmen kann

O, entgegnele er eifrig ich will Dich auf meinen
Schwingen in die Sonnenhöhe berückendster Erkenntniß
tragen von wo aus Du freien Blickes auf den Wechsel des
G schickes und auf das Treiben der Menschen herabsehen
kannst Mögen Andere sich im engen staubigen Thale des
Alltagslebens das so viel Täuschung und Reue mit sich
führt wohl fühlen I

Dann ergriff Frida wie bittend seine Hände und sah
ihn halb ängstlich irs Auge Arlhur ich werde schwindlich
werden und nicht in die Sonne sehen können wie das doch
ein Adler muß

Das wirst Du lernen wenn Dich erst der Sonnen
strahl wahren Glückes berührt hat

Ich weiß nicht wie Du es meinst Für mich ist
unsre Liebe das höchste Glück und die soll ja immer
dauern

Gewiß sagte Arthur freudig und umschlang sie
Auf diese soll sich unsere dauernde Glückseligkeit gründen

Damit aber diese nicht vom Sturme des Lebens zerstört
werde und Du reines Wesen nicht Thränen bitterer Ent
täuschung weinen sollst so ist es nöthig daß wir mit
unsrem Geiste auf einen sicheren Halt lossteuern Was

MM
welche hier in Garnison stehen als auch denjenigen welche
sich als commandirt oder beurlaubt vorübergehend hier
aufhalten fein Mißfall n darüber aussprechcn daß viele
von ihnen sich in Begleitung von Damen der Suite bei
Abnahme von Paraden anschließen Es wird dabei in Er
innerung gebracht daß außer den dienstlich berechtigten Of
fizieren sich nur die Prinzen Generale und Regiments
Commandeure sowie Offiziere in solchen Stellungen und
ferner fremdherrliche Offiziere der Suite anschließen dürfen
Im Verlauf des Befehls wird des Weiteren bestimmt wo
sich alle übrigen der Parade beiwohnenden Offiziere aufzu
stellen haben

Die Provinzial Eorrespondenz schreibt Die
Unterhandlungen über die Anerkennung der spanischen Exe
cutivgewalt haben zu dem befriedigenden Ergebniß geführt
daß die europäischen Mächte den Beweggründen und Zielen
der von der deutschen Reichsregierung gegebenen Anregung
volle Gerechtigkeit widerfahren lassen Die Mehrzahl der
Mächte hat bereits die erforderlichen Veranstaltungen ge
troffen um regelmäßige diplomatische Beziehunzen zu der
Republik Spanien herzustellen Die Anerkennung der dor
tigen Regierung von Seiten Deutschlands und Oesterreichs
steht in naher Aussicht Nur die russische Regierung hat
es zur Zeit noch nicht für angemessen erachtet einen diplo
matischen Vertreter in Madrid zu beglaubigen doch ist zu
erwarten daß der spanischen Exekutivgewalt die Anerken
nung des großen nordischen Reiches nicht lange versagt
bleiben wird

Wenn übrigens Rußland sich nicht entschließen konnte
im vorliegenden Falle gemeinsam mit den beiden Nachbar
reichen vorzugehen so steht doch fest daß die Freundschaft
zwischen den drei Kaisern und die innigen Beziehungen
zwischen ihren Regierungen dadurch in keiner Weise beein
trächtigt werden Das durch wiederholte persönliche Bewe
gungen der Monarchen besiegelte Einvernehmen zwischen den
drei Mächten welches vorzugsweise auf Erhaltung des Frie
dens und der Ordnung in Europa gerichtet ist hat zu tiefe
und feste Wurzeln als daß er bei einer etwaigen Meinungs
verschiedenheit über einzelne Fragen eine Erschütterung er
leiden könnte

Die französischen Blätter die offiziösen an der
Spitze gefallen sich darin von einer angeblichen diplo
matischen Niederlage zu sprechen welche die preußische Po
litik in der Frage der Anerkennung Spaniens erlitten habe
indem sie bald darauf hinweisen daß die von Preußen vor
geschlagene Collectiv Anerkennung Spaniens Seitens der
europäischen Mächte abgelehnt worden sei bald die reservirte
Haltung Rußlands hervorheben Die französische Presse
wiegt sich bereits in der thörichten Hoffnung daß das gute
Einvernehmen Deutschlands mit Rußland gestört werden
könnte und glaubt die Sprengung des Drei Kaiser Bünd
nisses constatiren zu dürfen Es würde nicht der Mühe
verlohnen die abgeschmackten Argumentationen der Pariser
Journale einer besonderen Widerlegung zu würdigen

brauchen wir denn noch zu unserem Glück Sind wir uns
nicht selbst eine Welt

O Du bist meine ganze Welt erwiderte Frida ihn
innig ansehend Doch fühlte sie bange das Widersprechende
von Arthurs Ansicht die wie eine wilde Pflanze dem zer
klüfteten Boden seines Herzens entsprossen war vermochte
es aber nicht auszudrücken Sie durchschauerte und wußte
doch selbst nicht warum von einem unbestimmten fernen
Weh Bisher hatte sie nach ihrer einfachen Erkenntniß so
froh gelebt

Sie sah in den blauen Himmel und dachte an ihr
vergangenes heiteres Leben sie dachte an all die heiteren
Menschen die ihr begegnet waren Alle waren so fröhlich

i gewesen
Ein schönes lustiges Studentengesicht tauchte vor ihr

auf es hatte ihr oft in Freude zugelacht der aber dem es
gehörte war siit einem Jahre fort War er glücklich Je
denfalls seufzte es in ihr aber wohl nicht um den Preis
wie Arthur es werden wollte

Als Arthur sie dann ansah durchzuckte es ihn War
5 es nicht ein F evel von ihm diese anmuthige zarte Blume
des Thales aus einen steilen hohen Berg verpflanzen zu
wollen

Ich habe Dich ja so lieb Frida sagte er wie sich
entschuldigend

O ich glaube es Dir entgegnete sie und ließ sich
wie im Traum auf Mund und Wangen küssen

Seitdem war Frida nicht mehr so unbefangen fröhlich
Sie fühlte sich zwar gewaltsam zu Arthur hingezogen wie
durch einen Zauber an ihn gebannt aber es lag in dem
Zauber etwas Geheimnißvolles das sie von ihm oft zurück
hielt als könne ihre Liebe ihm nimmer genügen Sie folgte
begeistert dem Fluge feines Geistes aber dann lag er vor
ihr wie eine Kluft und sie bebte zurück

Fortsetzung folgt



Die bevorstehende Landtagssession hat alle Aussicht
eine überaus wichtige unv fruchtbare zu werden denn es
sind in allen Ministerialressorts die Vorbereitungen für eine
Reihe bedeutender Vorlagen im Gange Ein besonders um
fangreiches Material ist von dem Ministerium des Innern
zu erwarten welchem bekanntlich die Aufgabe gestellt ist
das mit der Kreisordnung begonnene Werk einer systemati
schen Reorganisation der inneren Verwaltung und zwar im
Anschluß an die Grundsätze der Kreisordnung vollständig
durchzuführen Zur Ausführung dieses Programms wür
den erforderlich sein zunächst Gesetze über die Gemeinde
Kreis und Provinzialverfassung für die Provinzen Rhein
land Westfalen und Hessen Nassau ferner eine besondere
Kreisordnung für die Provinz Posen außerdem eine Er
gänzung der bereits in der vorigen Session des Landtags
vorgelegten Provinzialordnung für die östlichen Provinzen
Im Zusammenhange damit würde ein Gesetz stehen über
die Zuständigkeit der Verwaltungsgerichtshöfe und über die
Einrichtung eines obersten Verwaltung gerichtshoses für alle
Porvinzen Endlich würde zur Vervollständigung des Systems
ein Provinzialfondsgefetz für sämmtliche Provinzen gehören
Außerdem würde auch die Regelung der Verhältnisse welche
mit dem beabsichtigten Ausscheiden der Stadt Berlin aus
dem Verbände der Provinz Brandenburg in Zusammenhang
stehen namentlich auch mit Bezug auf die Polizeiverhält
nisfe in der Umgebung von Berlin den Gegenstand einer
Gesetzvorlage bilden müssen Durch die Neugestaltung der
Gemeinde Kreis und Provinzialverhältnisse ist auch eine
Umgestaltung in der Organisation der für die Landesver
waltung bestehenden Behörden geboten über welche die Re
gierung sich schlüssig zu machen haben wird Wenn es
auch fraglich erscheinen mag ob alle diese wichtigen Fragen
im Laufe einer Session vom Landtage berathen werden
können so befinden sich die genannten Vorlagen doch gegen
wärtig sämmtlich in Behandlung und die größere Zahl der
selben wud voraussichtlich sofort nach seinem Zusammen
tritt an den Landlag gelangen

Die Heerschaaren des Ultramontanismus beginnen
zu wanken und zwar sind auch hier wie in kritischen Augen
blicken so häufig die Bundesgenossen die ersten die aus
dem Treffen zurückweichen So sehen die Ultramontanen
jetzt zunächst die Polen aus ihrem Lager entweichen Der
WiaruS tst in seiner Emanzipation von der klerikalen

Richtung sogar schon soweit gediehen daß er Alles auf
bietet um die Nutzlosigkeit des Kampfes der Kirche geg n
die Staatsgewalt barzulhun und die Geistlichkeit zu einer
anti ulttamontanen Haltung zubewegen Nach der unfehl
bar über lurz oder lang eintretenden Aussöhnung zwischen
Staat und Kirche meint das polnische Blatt wird die ka
tholische Geistlichkeit das gefährlichste Werkzeug der Ger
mamsadon werden deshalo sei es unbedingt nothwendig
daß die jetzt noch überwiegend polnische Geistlichkeit jedem
Conflict mit den StaatSgesetzen auS dem Wege gehe um
im Lande verbleiben zu können Denn Geburt und Er
ziehung würden sie veranlassen vor der Hand noch einen
Damm der germanistrenden Tendenz der Kirche entgegen
zu setzen

Um von Spanien ein Entgelt sür seine Bemü
hungen zu Gunsten der Madrider Regierung zu erlangen
hat Fürst BiSmarck der Reihe nach fein Netz nach den
Philippinen nach Sanlona nach Portorico ausgeworfen
All diese schönen Fische sind ihm durch die Maschen ge
schlüpft Er abcr der Unermüdliche gehl auf neuen Fang

Die Amerikaner in Rom
Dem Jllinois Messmger Redslinville entnehmen

wir die folgende Korrespondenz seines Wallfahrts ReporlerS
aus Rom

Nachdem wir wie ich Ihnen schrieb Sr Heiligkeit
die Füße gelüßt hatten daß wir übrigens beide küssen
durften ist wie ich nachher in der Kanzlei erfuhr ein be
sonderes Vorrecht der United StateS Männer selbst ein
europäischer Kaiser darf nur einen Pantoffel küssen ge
lang es uns sür jedes Mitglied einen Halm Stroh aus
dem iierkerlager des erhabenen Märtyrers zu erhalten
jedoch mußten wir dafür neben unserem großen Opfer ein
Extra von 1t Doll zahlen die ich in Rechnung stelle
Es ist Krummstroh und schon ziemlich verlegen und hat
einigen Geruch der heiligen Person Rev Cunning hat
einen tüchtigen Wisch umsonst bei Seite gebracht und wird
in Redjkinville oder an einem andern guten Platze eine
Kirche zum vaticanischen Slroh 3t Stramins, fundircn
Es scheint mir eine sehr gute Idee denn m zehn Jahren
oder früher ist das Kerlerstroh vom heiligen Pius eine
Reliquie die mindestens so viel werth ist als der Mirakel
Scalp zu Pomacatotown mit dem jetzt ein schönes Geschäft
von 2t Mille jährlich und mehr in wunderbaren Heilungen
gemacht wird

Da ich den bestellten heiligen Saft auf gewöhnlichem
Wege nicht erlangen konnte sprach ich davon mit unserm
Zimmerkellner der mir ein sehr geriebener Bursche schien
Er gab mir gleich an die Hand eine Audienz bei dem hoch
würdigsten General Beckx zu erbitten von dem man ja
wisse daß er das ganze Allerwertheste Leibesamt in der
Tasche habe und der immer sehr coulant gegen die Ame
rikaner M Ich calculirte daß dies ein Geschäft für uns
wäre und ließ meine Reisecompagnie zu Hause Uebrigens
machte man mir keine Schwierigkeiten außer daß zwei
Herren zu mir kamen mir den Glaubenspuls zu fühlen
Sie fanden ihn kräftig genug und bestellten mich auf deu
Nachmittag in das Eollegium

Der Hcchwürdigste General empfing mich im Studir
zimmer Er rauchte eine mächtige schöne Meerschaumpseife
und bot mir eine feine Regalia Habana Marke äs los

äi Lssuits Er scheint ein Mann von höchstens
lechszig ist aber bald achtzig Er hat ehemals rothe Haare
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aus und was wird er diesmal ergattern wollen Nichts
geringeres als die Insel Formosa sür welche die Deut
schen wie man hier in Spanien glaubt einen guten Preis
zahlen wollen Das schreibt man der Pall Mall Gazette
in der man nebenbei g sagt nicht gewohnt ist solche
Schnitzer zu finden ganz ernsthaft aus Santander Der
arg verleumdete Reichskanzler Nun soll er gar von den
Spaniern etwas kaufen wollen was diese doch selbst nicht
besitzen

Die Reise d s Präsidenten nimmt eine etwas un
erwartete Wendung Die Rufe Vivs Is wer
den so zahlreich daß der Marfchall um demselben zu ent
gehen fast nur noch die Kirchen besucht wo er jedes Mal
von der Geistlichkeit in vollem Ornat empfangen wird und
die unvermeidlichen Anreden anhören muß deren Ton sich
täglich steigert J tzt ist der Klerus schon so weit daß er
die Nothwendigkeit des Eintretens Frankreichs für die be
drängte Kirche offen betont ohne zu bedenken daß diese
unnützen Demonstrationen dem Lande ernste Verlegenheilen
bereiten können Sonst bietet der weitere Verlauf der Reise
n r ein geringes Interesse

In Bayonne sind övv nichtgebohrte Flintenläufe
mit Beschlag belegt worden Doch wird jetzt in den Zei
tungskiosks der Boulevards das Cuartel Real das ossicielle
Blatt von Don Carlos verkauft Ohne polizeiliche Er
mächtigung kann bekanntlich ein Kiosk keine Zeilung ver
kaufen

Die kleine Grenzfestung Puycerda welche schon
mehrere Angriffe der Carlisten tapfer abgeschlagen hat lei
stet auch jetzt wieder kräftigen Widerstand wiewohl sie zum
Theil in Brand geschossen worden Am Montag war das
Geschützfeuer der Carlisten Anfangs schwach nahm aber im
Laufe des Tages zu und Abends erhielten die Belagerer
noch eine Kanone von großem Kaliber Eine carlistische
Depesche behauptet daß 20l republikanische Freiwillige
welche Puycerda Hülfe bringen wollten auf dem Marsche
in Gefangenschaft gefallen seien Nach einer Mittheilung
aus Bourg Madame erschien am 23 ein französischer Offi
zier mit einem Trompeter und mit Parlamentärflagge in
Saball S Lagkr bei Aja und händigte dem in Abwesenheit
des Generals commandirenden carlistischen Obersten eine
Depesche ein

Pan 25 August Der deutsche Botschafter Vicomte
de Gontant Biron ist hier eingetroffen

sämmtliche Grenzbehörden haben den Befehl er
hallen eine strengere Bewachung der Grenze eintreten zu
lassen Truppenverstärkurigen sind angelangt

Don CarlrS hat in einem Decrete die Absicht aus
gesprochen die Fueros Sonderrechte der Baskischen Pro
vinzen wiederherzustellen Die Generaljunta von Alava ist
für den 31 Septbr einberufen um zur Wahl einer Gene
ralprooinzialvertreiung zu schreiten

Rom 24 August In Folge höchst beunruhigender
Meldungen aus Sicilien geht ein Ministerial Secretär
mit ausgedehnten Vollmachten als Special Commissär nach
Palermo

Madrid 25 August Die amtliche Gaceta meldet
Puycerda leistet den Carlisten fortgesetzt hartnäckigen Wider
stand Die Belagerten haben sogar einen Aussall gemacht
und den Carlisten eine nicht unerhebliche Menge von Kriegs
material weggenommen

Die Beschießung Puycerdas dauert sott Da Ge
schösse aus französisches Gebiet flogen wurde seitens der

gehabt und ist jetzt schon sehr weiß mit kahlem Vorder
schädel Er hat einen breiten Mund von dem viele Falten
rechts und links in die Backen laufen und ein gemüthliches
rundes Kinn Ein Trappist ist er nicht denn er war recht
stark am Leibe und ich schätzte ihn gut 100 Kilo Er trägt
eine blaue Brille

Er kam gleich auf die Politik was mir sehr erwünscht
war Zuerst fragte er mich ob ich lateinisch spreche Da
ich in ver jetzt in Rom gebräuchlichen Kanzleiiprache nicht
allzu fest bin so antwortete ich bescheioen Lxo xroäuoo

uAöliorim
Mir ist S gleich, sagte er englisch spreche ich wie

Sie hören ganz persect denn wir Jesuiten haben keine
Muttersprache und wer in unsere Schulen eintritt muß
die seinige zuerst gründlich verlernen was übrigens nicht
so leicht ist wie Mancher denkt trotz der dafür erfundenen
Lehrbücher falscher Grammatiken und gefälschter Classi
ker und fast nur bei deutschen Subjecten vollständig
gelingt bildungsfähiges Volt die Deutschen und haben
ihm noch eine große Rolle in der Weltgeschichte bestimmt

Hier wagte ich die Bemerkung daß die Amerikaner
doch wohl an der Spitze ständen und ihren Platz zu be
haupten wissen würden besonders da alle Jrländer katho
lisch sind und alle Neger es in fünf Jahren sein werden

Sicher rief er mit Ueberzeugung durch diese
beiden Elemente ist die Weltherrschaft der Amerikaner ge
sichert aber die Deutschen wetten sein was die Griechen
waren für das alle Rom wenn wir erst mit unserer Orga
nisation bei ihnen zu Ende sind Vorerst mußten wir frei
lich Italien machen um eine reale Unterlage für unsere
Operationen zu haben denn der alle Kirchenstaat war zu
nichts mehr gut Heute haben wir ein 27 Millioneureich
zur Disposition

Aber eine Regierung von Freimaurern Kirchen
schäntern Räubern und anderen Liberalen warf ich em
pört ein

Maske mein Gutester nichts als Maske wenn
Sie noch ein Jahr in Rom bleiben werden Sie es selbst
erkennen Cavour hatte alle Weihen und lebte im Cölibat
Garibaldi ist Asfiliirter von unserer Bruderschaft äsM
existolarii xss i i und den König oder wen immer wir an
seinen Platz zu setzen für gut finden befördern wir da

französischen Befehlshaber ein Parlamentair zu den spani
schen Truppen gesandt

Madrid 26 August Die Gerüchte einer Minister
krisis treten stärker auf Einigungsversuche werden von Ser
rano stark befürwortet Der belgische und portugiesische
Gesandte sind angekommen

Perpignan 25 August Die Carlisten haben das
Geschützfeuer gegen Puycerda während des ganzen TageS
lebhaft fortgesetzt die Kugeln und Sprengstücke fielen zum
Theil aus französischem Gebiete nieder Alle Angriffe der
Carlisten sind aber nachdrücklich abgewiesen worden und die
Carlisten haben ansehnliche Verluste erlitten

Madrid 25 August Das Diario Espanol bezeich
net die Nachricht der Daily News von einem Schutz und
Trutzbündnisse zwischen Deutschland und Spanien als Er
findung Spanien bedürfe um die Carlisten zu besiegen
keiner fremden Armee

AuS Hallt und Umgegmd
Halle den 27 August

Am 2 September dem Tage von Sedan werden
wie an Sonn und Festtagen von und nach allen Stationen
der Magdeburg Leipziger Bahn Hin und RückbilletS mit
eintägiger Gültigkeit zu ermäßigten Preisen ausgegeben

Am 3 Ociober wird Gerhard Rohlfs hier einen
öffentlichen Vortrag über seine Reise in die lhbische Wüste
halten Wir erinnern unsere Leser an den jüngst auch in
unserem Blatte veröffentlichten Aufsatz des berühmten Rei
senden Meine H imlehr aus der lybischen Wüste

Wiederum ist es gelungen einen Hausdieb echter
Stromer Merseburger Chaussee 1 in der Person eines ge
wissen Römer aus Burgfeld auf der That zu ertappen
der auch bereits durch Auffinden der Sachen bei Verwand
ten in Trotha des Diebstahl auf R ils Berg überführt
worden ist

Repertoir des Leipziger Stadt Theaters 27 August
Zur Feier von Göthes Geburtstag Egmont

Provinz
Quedlinburg 25 August Der Handk erker und

Fabrikantentag zu welchem viel Delegirte aus Deutschland
angemeldet sind wird am 29 im Hoffmann schen Saal
eröffnet werden und drei Tage dauern Das hiesige Local
comils fordert die Bürger der Stadt aus für Wohnungen
der Gäste welche in den Gasthäusern nicht wohl unterzu
bringen sind gefälligst Sorge zu tragen

Schlrufingen 25 August Die Kunst und Han
delSmühle des Herrn Leske zu Themar brannte diese Nacht
total nieder

DaS Wetter auf und um den Thüringerwald
herum ist jetzt schon so kalt daß man sich in den Winter
oder doch wenigstens in den Herbst versetzt denkt Die
Nächte waren bereit sehr kühl und zeigte das Thermometer

meist nur 3 4 Gr Wärme Trotzvem wir mitten im
Walve wohnen dürfen doch viele Leute schon deshalb noch
nicht heizen weil für das Holz ein übermäßiger Preis be
zahlt werden mutz Die Forste bringen viel Geld ein und
der Bergbewohner muß theilweise frieren

Den Uebungen der Cavallerie Oivision des 4 Ar
meecorps bei Pietzpuhl wird am 29 unv 31 d auch der
Kronprinz beiwohnen und an be den Tagen einen kurzen
Aufenthalt in Burg nehmen

der allerchristlichste für Heinrich V und der katholische
König sür Karl VIII reservirt bleiben muß zur aller
genteelsten Majestät Er sagte galant wollte aber
genteel sagen was übrigen sein einziger Bock im

Englischen war
Italien ist fuhr er mit einer großen Bewegung des

mächtigen Meeifchanmkopfs fort unser Product das starke
Fundament der Kirche wir werden ihm auch Weljchthrol
geben und Jstrieu Slavonien und Dalmatien als venetia
nische Provinzen Malta Corsika Savoyen und Nizza wenn
es für die Kirche Zeit ist

Aber Frankreich bemerkte ich zaghaft
Frankreich Was ist Frankreich Jetzt ist der

Pater Eusebe und Mademoiselle Elelia Werner Frankreich

Ich machte Wohl ein erstauntes Gesicht er lächelte
fein In Frankreich hängt immer Einer vom Andern ab
aber das weibliche Element darf in der Kette nicht fehlen
Die Dame ist eine deutsche Jüdin die wir in den Schooß
der ewigen Seligkeit geführt haben Sie beherrscht den
General Euinehmer deS Prinzen Anmale und bei der Fa
milie ist der General Einnehmer mehr als Großvezir
Wenn Clelia heute die Nationalversammlung aufgelöst
wünscht so wird sie aufgelöst unsere Prinzen find nicht
sehr stark im Kopf und wenn man sie treiben will braucht
man ihnen nur zu sagen daß was dabei zu verdienen
ist Ein katsr imradilis der Vorzeit verlangte nur einen
Punkt um den Hebel anzusetzen mit dem er die Welt be
wegen würde den Punkt suchen und finden wie überall
Auch mit Bismarck werden wir ins Reine kommen

Ach ja sagte ich unv machte die Geberde des Gur
gel AbschneivenS

Wie Sie glauben also auch an das Märchen
daß wir ihn kullmannen wollen Wir denken nicht an
diese grobe Methode d e w r in früheren Jahrhunderte
üblen als es noch keine Coastitulionen keinen Parlamenta
rismus keine Preßfreiheit gab Stein wir machen es
fchmerz und dauerhafter Sie wissen er ist sehr nervös
wir ärgern ihn toct Mallinckrodt verstand es am besten
aber bei diesem Geschäft nutzen sich die Werkzeuge leicht
ab Windthorft ist auch nicht schlecht aber er hat kein
geruchlose Vergangenheit und dem Fuchs wissen Sie wird
schon im deutschen Volksbuch eine Unmasse Bosheit ver



Vermischtes
Ein Reskript des Ministers des Innern welches

sich über die Ableitung von schmutzigem Wasser in die
städtischen und Rinnsteine ausläßt ist auch für Halle von
nicht geringem Interesse Die krefeider Färbereibesitz r
hatten gegen eine Pol zeiverordnnng welche ihnen die Ab
leitung des meinen Wassers in die Kanäle und Rinnsteine
untersagte Beschwerde beim Ministerium geführt Diesel
ben sind mit ihrer Besch ve de abgewiesen worden In dem
Reskripte hecht es Die Nothwendigkeit der Verordnung
unterliegt keinem Zweifel und es ist auch unsererseits als
geboten erachtet worden die Besitzer d r Färberein und
Fabriken anzuhalten aus sanitätspoliMichen Rücksichten
durch Klär und Senkgruben die schmutzigsten Abfallwässer
vorher zu reinigen ehe sie dem städtischen Abslußkanal
zugeführt werden Diese Reinigung ist nun zwar nach dem
heutigen Stand der Technik niqt vollständig zu erreichen
doch werden hierdurch die Fär bereibesitzcr keineswegs von
der Verpflichtung entbunden die Abfallwässer von den grö
beren Senkstoffen zu befreien

Während in Leipzig bis jetzt immer noch nichts
über einen Abschlag der Fleischpreise verlauiet und der Vor
stand der Aeisch rinnung auf unsere neuerliche Aufrage sich
in Stillschweigen hüllt wird heute aus dem Voigttanbe
wieder Folgendes gemeldet ie rückgängige Bewegung der
Fleischpretse im Voigtlande ist im besten Zuge Preise m
Falke stein bestes Ochfevfleiich 5 Sgr Schöpsenfleisch 2
Sgr Pf bestes 4 S r Kalbfleisch meist 2 Sgr 6 Pf
auch 3 Sgr Zur Vergleichnng geben wir eine Zuschrift
die wir aus Markneukirchen erhalten haben Die hiesigen
Fleischer haben endlich am vergangenen Sonnabend ihren
Herzen einen Stoß gegeben und verkaufen von da an Rind
unv Kalbfleisch um 4 Pf sage 4 Pf I das Pfund
billiger DaS Pablkum erwartet aber von heute an eine
weitere bedeutendere Preisreduktion oder eS wird sich ver
anlaßt sehen ähnlich wie in Bah rn mit Genehmigung des
Stadtralhs eine Freibank zu errichten Sollie sich die Er
richtung einer Freibank in Markneukirchen nöthig machen
so wünschen wir ihr denselben guten Erfolg wie ihn die
Münchener aufzuweisen hat Daselbst kostete vom 8 bis
14 August Ochsenfleisch 37 40 Pf Kuhfleisch 25 37
Pf Kalbfleisch 25 34 Pf das Pfund In Schleiz waren
gute Gangochsen pro Centner lebend Gewicht mit 1 l Thlr
Prima Waare m t 11 /z Thlr zu kaufen Gute Voigt
länder Ochsen sind gegenwärtig je nach der Schwere das
Paar mit 230 250 Thlr an Ort und Stelle zu kaufen
leichte Waare mit 180 200 Thlr

In Treff urt ist in der Nacht zum 24 d MtS
Feuer auSgebrochen welches bedeutende Dimensionen ange

nommen hat es sollen nach der Eisen Zig gegen 25
Gebäude darunter Schule und Rathhaus ein Raub der
Flammen geworden sein

Jena 23 August Vorgestern starb am Herzschlag
in Ilmenau der ordentliche Professor der Rechte Dr Ro
bert Hermann welcher deutsches Staats und Privat Kir
chenrecht bereits seil 1863 als außerordentlicher Professor
an der hiesigen Universität lehrte In diesem Jahre wurde
er erst zum ordentlichen Profeffor ernannt Er war in
Leipzig geboren und noch im besten Mannesalter

Das nach der Augsbmger Allgemeinen Zeitung als
nicht in die Ausgabe der Werke Göihe s aufgenommen be
zeichnete Gedicht an Peter HieronhmuS Schlosser befindet
sich seit länger als einem Mevschenalter wirklich unter den
an Personen gerichteten Gedichten und die Bezeichnung

ziehen weil ja Jeder weiß daß es doch nur Witz ist über
den ärgert sich Bismarck schon weniger

Also Bismarck ist Euer Hochwürden nicht angenehm
fragte ich

Nach Gregor Samarow der unsere geheimsten Be
ziehungen und Operationen kennt und für schnöde Geld
an die Romanzeitung und Ueber Land und Meer ver
räth der Unangenehmste von der Bilefläche soll er aller
dings verschwinden aber in Liebe nur in Liebe Eine
Zeit lang versuchten wir ihn todt zu arbeiten wir leiteten
eine Sündfluth von Briefen in sein Cabinet er merkte
die Absicht und warf Alles in den Papierkorb Nach Kull
mann s Attentat ließen wir einen Strom von Glückwün
schen auf ihn los per Deputation Telegramm Brief und
Adresse Diese mußte er beantworten und daß er an dcr
Arbeit ersticken würce schien nicht zweifelhaft Und wie
entging er uns Er ließ seine Söhne kommen preußische
Referendarien und war gerettet ES ist nämlich ein un
umstößliches Ax om der preußischen Bureaukratie daß
sich ein Referendar nicht überarbeiten kann Und gar
erst zwei

Für uns Journalisten bemerkte ich war Kull
mann s Attentat in jener heißen stillen Zeit eine wahre
Erfrischung wir hatten unsere letzte Patrone verschossen
und sogar die Seeschlange in Missouri angtln und sterben
lassen

Er that ein paar lange Züge und sah gedankenvoll
dem Rauche nach

Ihr Herren Journalisten macht auch nir im Som
mer viel Sorge da waren neulich zwei Pariser hier Frater
Beuillot und ein Anderer Leute die man berücksichtigen
muß Hochwürden ein Factum baten sie händeringenv

Eine Lebensrettung durch Napoleon den Vierten fragte
ich Es war ihnen bedenklich nur keine Heldenthaten
de Kindes von Saarbrücken meinte der Eine er ist die
Nummer 27 noch nicht los setzte der Andere hinzu
Ich schlug einen Brief Garibaldi s an Serrano über die
echt repnblikamfche Institution des permanenten Belage
rungszustandes in Spanien und Frankreich vor kein mon
archischer Staat kann sich dessen rühmen oder eine
Tugendrose für Cora Pearl die 49 Jahre alt ist hier in
Rom als Schwester lebt und sie wohl verdient oder eine
heilige Pflaumenbaum Juagfrauen Erfcheinung in Kisfingen

IM
desselben auf Schlosser s Gedicht ist längst in den Göthe S
Frankfurter Leben betreffenden Schriften erörtert

Bonn 25 August Gestern Morgen ist Dr
G B Mendelssohn seit langen Jahren Professor an dcr
philosophischen Facultät unserer Hochschule in Folge einer
Herzlähmunq zu Horchheim bei Coblenz gestorben

Theodor Wachtel jrm der Sohn des Königlichen
Kammersängers Theotor Wachtel ein geschätzter lyrischer
und Spieltenor und als solcher zuletzt aw Herzoglichen Hof
theater zu Dessau engagirt h t der Kunst entsagt und er
läßt darüber sin dem Organ der Deutschen Bühnen Ge
nossenschaft nachstehen e Anzeige Meinen werthen einstigen
College hiermit die Anzeige daß ich durch Stimmenverlust
gezwungen meine Bühnenlaufbahn aufzugeben j tzt zu mei
nem einst erlernten Handwerk zurückkehre Mit heutigem
Datum habe ich mich,in Dessau Zerbsterstraße 41 als
Juwelier Gold und Silberarbeiter etablirt und empfehle

ich den verehrten Genossenschafts Mitgliedern mein reich
assoriirtes Waarenlager Jede Bestellung von auswärts
wird gegen Baaremseudung oder Postnachrahme schnell so
lide und billig von mir ausgeführt Dessau den t9 Au
gust 1874 Hochachtungsvoll Th Wachtel Juwelier ehe
maliger Herzoglicher Hofopernsänger

Einem parlamentarischen Dokumente entnehmen wir
daß im Jahre 1873 in London 107 Personen durch Hun
ger Mangel u s w umgekommen sind

Florentiner Blätter erzählen Der Kriegs Com
missar Emilio Tansani wollte dieser Tage ein Kind taufen
lassen und da Frau Tanfani eine Deutsche von Geburt
mit der Familie des deutschen Reichskanzlers seit mehreren
Jahren in freundschaftlichen Beziehungen steht hatte der
Fürst Bismarck eingewilligt Taufpathe zu werden und dem
Kinde seine Vornamen zu geben Aber man hatte die Rech
nung ohne den Täufer gemacht der sich hartnäckig weigerte
das Kind auf den Namen de Reichskanzlers zu taufen
weil er nicht katholisch sei Der Erzbischof von Florenz
hat nun über den Streit zu entscheiden

In der Nacht vom Montag zum Dienstag ist auf
dem Riesengebirge Schnee gefallen Der Kamm war am
Morgen sammt der Schveeloppe in das weiße Gewand gehüllt

Ein Ltterat
AuS dem Dänischen des Erik Boegh

zum eisten Male übertragen von Hugo Gaedcke
Ja ich bin Dichter von unten bis oben

Eigentlich zwar ein Examinatus
Juris doch ohne mich selber zu loben
Bin ich berühmt als LiteratnS
Erst schrieb ich Lieder die Elle drei Mark
Lyriker Das ist ein Leben zum Spott
Dann auf Skandale legt ich mich stark
Seit dem Tage leb ich erst flott
Zwei ReichSthaler die Spalte auch mal
Drei vier je nach den groben Treffern
Man muß salzen man muß pfeffern
Denn die Zeit ist innerlich fchaal
Immer Skandal Skamal nur immer
Großen ein Fußtritt Kleinen der Besen
DaS ist Lectüre für Keller und Zimmer
DaS kann man fassen das kann man lesen
Droben im Saale da lamentirt man
Schändlich Nein das ist wirklich zu toll

Doch was macht S Ueberall abonnirt man
Ren Groschen die Rummer und mein ist der Zoll

I an der Quelle zur Bekehrung BiSmarck s Sie fanden
Alles bedenklich die Kifstnger Quellenjungfrau besonders
weg n des dort befindlichen Bellachini auch eines Jesuiten
aber von der natürlichen Magie welcher uns den Rummel
absehen und die Sache für zehn Groschen in Berlin zeigen
möchte

Zuletzt kamen wir überein irgend einen Preußen in
Spanien über die Klinge springen zu lassen denn die
Preußen find überall und Don Carlos erhielt den nö
thigen Befehl

,Ader das wird schlimm werden meinte ich
Wie so Nein im Gegentheil wenn Preußen

sich einmischt dann schieben wir ein englisches Schiff mit
einer Ladung Gewehre hin unv laffen s so ungeschickt lan
den daß es die Preußen sehen und wegnehmen müssen
Nun schreit ganz England wir lassen die Franzosen mit
schreien und die Allianz ist fertig die Tories treten ab
und wir lassen Gladstone der uns affiliirt ist wieder ans
Ruder Italien tritt bei Spanien erhebt sich wie Ein
Mann Holland und Belgien habe ich in der Tasche
Aber diesmal soll es ander werden Mac Mahon der
Organisator der Niederlage ist als Sepiennator quieicirt
Bazaine ist unmöglich an die Spitze unserer Heere stellen
wir Thiers

Thiers I rief ich erstaunt den Redner den Staats
mann den Historiker

Dieser Mann sagte er überlegen hat sowohl daS
Genie des Feldherrn wie die Seele des Gensdarmen
Er ist der geniale Befestiger von Paris welches in den
letzten vier Jahren blos zweimal hat erobert werden kön
nen hätte er die Feldzüge des ersten Napoleon geführt
statt sie nur zu beschreiben wahrlich die Welt sähe an
ders aus Er wird die Deutschen ecrasiren wie er in
Frankreich als Ober Polizist die Gemeindefreiheit ecra
strt hat

Uebrigens fuhr er nach einer Pause bedeutungsvoll
fort vergessen Sie nicht daß wir unfehlbar sind Sir
Sie werfen mir 1870 71 ein Das stimmt aber da
mals war uns die Sache neu und wir hatten keine Uebung

wir segneten und fluchten ohne System Erst durch
einen genialen Gedanken des Wiener Spaziergängers ist
uns der wahre Weg gewiesen wir werden fortan nach
einem guten geographischen Leitfaden fluchen hier liegt

All was da strebt über Kleines hinauf
All was ein bischen sich gegen mich kehrt
All was da glänzt dcm p ß ich auf
Gleich wird es o deutlich übergetheert
Welch ein Getheer und welch ein Kalfatern
Reichstag und R ichsraih Minister und Hrf
Hapeit es bind ich an mit Theatern
Und Redakteure schaffen mir Stoff
Das ist ein Volk noch das kann man reiten
Uud sie nehmen nicht Schaden daran
Ihr Portrait kennt Jeder von weiten
Wöchentlich einmal müssen sie drar
Nimmt Fantasie die Ueberbalance
Siehen auch Enten noch hoch im Preis
Die benutzt man als Correfpondeucs
AlleS ist gut für den Kleivstädterkreis
Ich exportire die Menge Geschichten
Staunen muß Jeder von unten bis oben
Dreißig Federn die mir berichten
Lohn ich ohne mich selbst zu loben
2 LA Geschenk aus dem Vergleiche in Sachen D

G wu den heute durch den Schkdsmann des 11 Bezirks
zur Armenkasse gezahlt

Halle den 25 August 1874 Die Armeu Direction

Hallesche Produeten Börse vom 27 August
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Courtage

Käufer uud Verkäufer Verhalten sich a warienv Umsätze nicht von
Belang obschon es n cht an Off rten mangelte Prer e unverän
dert Haser billiger

Weiz n WU0 Kilo in guter bis feiner Waare 70 72 Thlr bez
abfallende nnd englische Sorten schwer anwendbar und bis
10 Thlr billiger zn erlassen

Roggen lr 00 Krto hiesiger 64 66 Thlr bez
Gerste 1000 Mo schwacher Handel Preise ohne Aenderung Chev

69 72 Thlr befahlt ca 617, 64 Tylr pr 1ö0 Pfd B
Landgerste 6z 67 Thlr bez S8 SSV Thlr pr 150 P,d B

Gerst nmarz 50 Kiw fest nur Kr inigkeirerr sind aus Lager alles
5Vs Thlr gesucht 6 Th r gefordert

Hafer 1000 weichend alter 71 Thtr bez ca 42 Thlr Pr 100
Pfd B bez neuer 64 63 Thlr bez 33 40 Thlr P 100
Pfd B

Hülsnrfrucht 1000 Kilo ohne Geschäft
Kümmel behauptet bis 117 Thrr bez
Wau bis 2 Thlr bez
Wicke 1000 Kilo ohne Verkehr
Mars 1000 Kilo 65 66 Thlr zu notiren
Lupinen 1000 Kilo gefragt
L r aa sli 1000 Kilo Raps 84 Thlr bez 76 Thlr pr 152 Pfd

B geringere unrer Notiz Dorter 76 Thlr bez 68 Thlr pr
152 Psd Br Mohn blauer angenehm 186 Thlr gesucht
150 4hlr pr 136 Psd B, grauer unverändert 140 Thlr

zu notiren
Stärr b0 xits ruhig bei unveränderten Werthen
Spiritus 10,000 Ltter pCr toco unverändert Kartoffel 27 Thlr

bez Rüben 24V Thlr bez
Rüböt 0 xtlo flau Käufer abwartend Preise nominell ohne Ver

änderung

PriMt otaröl 80 Kilo verändert
Ptir l um deutsch SO rr d
Rohzucker 50 Kilo fehlt Brode und gemahlener gut preishaltend bei

schwachem Angebot

Rübenjycup 0 rw 4V 5 Thlr bez
Nttderimetafje 50 Kilo t 0 Sgr bez
Pflaumen 50 Kilo ohne Angebot
Kirschen 50 Kilo do
Karroffeln 1000 Kilo Speise und örenn nur Kleinigkeiten werden

für den Kleinverkehr gehandelt und hoch gehauen
Oeltuchcil S0 Krr loco hiesige fest 3 Thlr gehalten
Auttermchr 50 Kl 3 T rr bez
Kltt 50 Kito RvgjM fest 2 /a 12 i Thlr bez Witzes 2 /g

bis 2 Thlr bez
Heu 50 Krro 1 /g Thtr bez
Stroh 50 Kilo 15 16 Sgr bez

der große Roon vor mir aufvefchlagenl Auch wir Je
suiten wissen von unsern Feinden zu lernen Was auch
künftig die Welt bewegen mag das bewegende Princip wer
den wir sein wir werden zu den Völkern sagen gehet
hln und sie werden hingehen und verdorren wir wer
den sagen stehet auf und sie werden aufstehen und blühen
Denn sie gehören uns an uud wir haben Macht über sie

jene im Norden die sich Protestanten nennen sisd un
ser durch die Taufe diese im Sücen von den Ufern des
Bosporus bis zu Eurem Goldlande im Westm Muha
medaner und Chinesen durch den Rosenkranz den sie mtt
uns beten

Wer die Taufe empfangen hat oder den Rosenkranz
betet über den haben wir himmlische und irdische Gerichts
barkeit kraft göttlicher Einsetzung der muß uns gehorsam
sein denn die Kirche ist zwar unendlich gütig und langmü
thig aber sie weiß auch strenge zu sein und zu strafen am
Tage des Gerichts I

Dem Hochwürdigsten war die Pfeife ausgegangen ich
war ganz stupide und schlief eine Weile enolich jagte
ich Hochwürden möchten eine große fette Gemeinde auf
dem anderen Contingent der es auf Tausend Dollars
nicht ankommt zu ewigem Danke verpflichten wenn Sie
unS ein paar Unzen von dem Saft des heiligen Vaters
überließen mit dem jetzt in Europa so schöne Geschäfte ge
macht werden

Er nickte mir sreunolich zu Dazu kann Rath wer
den haben Sie schon mit dem Carvinal Leibsecretär ge
sprochen

Ja antwortete ich aber er vemöstetz mich auf
später sür jetzt erhielten wir nichts als einen lumpigen
Wisch Strohhalme aus dem Kerker ager des vaucanrjchm
Märtyrers

Euch soll geholfen werden
Ich empfahl mich und schon am folgenden Tage brachte

mir ein Prälat d e heilige Reliquie Es st ein feines Me
dicinfläschchen mit eingeschliffenem Glasstöpsel S Ctm hoch
zu dreiviertel mit hellgelber Flüssigkeit gefüllt gut versiegelt
und mit einem Etiquette versehen aus welchem mit Gold
buchstaben steht

I otra rniallrbrlirr
Lsatr oleirtos ssrrvti ijrrr lixuriurrt
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Bekanntmachung
Der zur Verpachtung der hiesigen Marktstandsgelder

Bekanntmachung
Wir bringen hierdurch zur allgemeinen Kenntniß daß der zweite Sep

auf den 2 SeptMlHlr tr an erawute Tennin NM d Mrnnt lember auch in diesem Jahre außer durch entsprechende Schulsestlichkeiten durch
den Fahnenschmuck an den öffentlichen Gebäuden das Läuten mit allen Glocken
in der Stunde von 7 8 Uhr Morgens und durch einen sür alle Parochieen
gemeinsamen Gottesdienst in der Marktkirche um 1v Uhr Morgens gefeiert
werden wird Zur Vorfeier werden Abends 8 Uhr am 1 September vom
Thurm entsprechende Musik Stücke geblasen werden

Halle den 22 August 1874 Der Magistrat

auf den W VS tSSKAÄ K KZverlegt
Halle den 26 August 1874 Der Zllagistrat

Tie XIX Wanderversammlimg
dcutscher und österreichischer Bienenwirthe

Alle diejenigen Herreu welche zur Durchführung ebner Versammlung ihre Beihülfe
bereitwilligst zugesagt haben sind hierdurch gebeten sich Sonntag den 30 d Mts
Morgens It /z Uhr zu einer Besprechung in FSiiliv, V I vsze gesl emzusinden

Tas Localcomit6 Degenkolbe

zum 1 Stiftungsfeste des Schneider Vereins in Miiiivi ZZeZ vu
NZZ Montag den 31 August Abends 8 Uhr AA

Gäste sind willkommen Der Vorstand
VSi USrI ni I

uart6tt r I 6 Mvkt 8 Ildiim Saale des Pfiilzer Schießgrabens

WM Kaiser Wilhelms Halle
KM Freitag den 28 August TÄ

HVGN K SAs TSdes Professor
Kassenöffnung 7 Uhr Anfang 8 Uhr Programms an der Kasse

Nummerirter Platz 10 O I Platz 7V II Platz 5 H Tageebillets nummerirter
Platz 10 H I Platz 6 H II Platz 4 H sind in der Cigarrenhandlung des Herrn

Mzmg Schmeerstraße und bei Herrn Hartmann goldene Rose zu haben

Prima Emmenthaler

s 11 empfiehlt
O O A GZiZMSS

R
R
R
R
R

Ein gebrauchter Kinderwagen zu verkaufen
gr Utrichsstr 5

Bekanntmachung Diebstahl mittelst Einbruchs
Am Freitag den Ä Septbr er In der Zeit vom 22 d M Abends bis

Morgens Uhr soll im Bureau d ö 24 d M Morgens sind mittelst Einbruchs
hiesigen Garnison Lazareths die Lieferung des
B daifs an Erleuchtnngs und Feuerungs
Materialien für die hiesigen Garnifou Anstal
t

auf der sogenannten Tegcnkolb schea Breite
aus einer Arbeiterbude ein russnch grüner
Sommerüberzieher mit schwarz und weißge

il z B Talglichte Rüböi Weichholz Braun streiftem Unteifutter eine blauwoilene Unter
kohlensteme und Steinkohlen pro 1875 im
Wege der Submission vergeben werden Re
flectanten wollen Offerten bis zur gedachten
Zeit versiegelt im genannten Bureau woselbst
auch d e Bedingungen täglich bis zum Ter
min Morgens von 8 bis 12 Uhr zur Ein
sicht und Unterschrift ausgelegt sind abgeben
Es weiden nur solche Offerten welche aus
Grund der eingesehenen und unterschriebe
nen Bedingungen ausgestellt sind berücksichtigt
werden

Hclle den 27 August 1874
Königl Garnison Verwaltung

Ein Märchen im Pelznähen geübt wird
gesucht Schlluerstraße 33

Zwei ordentliche arbeitsame Mädchen sür
Küche und Hausarbeit werden zum 1 Octc
ber bei gntem Lohne gesucht

iu der Mühle
Klansthor Vorstadt Nr 2

Extra große Kiekr
wieder angekommen

Bücklinge sind
Vattsi

MM D MzWM WM
Petroleum

a Liter 4 H
per 1 8 Liter empfiehlt Z

Frische Bücklinge Bratheringe und
delikate marinirte Heringe empfie M

öv gr Ulrichsstr 28
W
s

W Ä Pack 1 6 Pack 5 H 7
4t Pack 1 A empfiehlt

Znr Nachricht
Die beliebten kräftigen Aurora Cigarren

a Stück 6 H, sowie die m lven Panamenas
Cigarren Stück 6 wieder vorräthig bei
4 Itotlit ii gr Steinstr 21

M tlavitnuit iivui
weiß und sehr schön schmeckend

L5 ä A 6 empfiehlt
Z Bei Entnahme größerer

F

ZSi

Ein gebrauchter eiserner Stubenkochvsen
und ein dis l Kücheukochosen werdm zu
kaufen gesucht

Gefällige Offerten unter srrb A B iu der
Expedition d Bl

Ein eiserner Kochofen wirv zu kaufen ge

sucht Fleischergasse 10

Für ein größeres Handlnugshans wird
pr 1 October a c ein junger Mauu aus
guter Familie als Lehrling gesucht

Gefällige Offerten neymm entgegen die
Herren

H Wagner St Sohn in Halle a/S

Ein in der Küche und Hausarbeit er
fahrcnes Mädchen wird zum 1 October
gesucht von

Frau Prof Harz 48Zuveuäffige Sufwartung für oen ganzen
Tag gesucht Nah Blücherf trajze 9 II

Em Ääeche von 14 16 fahren wad zu
dichter Arbeit ges Zu erfr gr Steinsir 18

Eine gute Einlegerin findet Beschäftigung
i tü sche Buchdruckerei

Ein a ft Madch n wUnfche jjofort Dielist
Zu erfrag en Fl ifchergasfe 3 im Hofe

Aufwartung gesucht Glüchnstraße 2 pa t

jacke und eine dunkelgraue neue Arbeitsjacke
gestohlen worden

Anzeigen bitte ich mir zu erstatten Vor
Ankauf der Sachen wird gewarnt

Halle den 26 August 1874
Der Staats Anwalt

Steckbrief
Der Bahnarbeiter August Rohmann aus

Lätzen welcher verdächtig ist am 23 d M
hierfetbst ilne silberne Cyl nderuhr einen brau
nen Tuchrock mit Sammetkrageu einen brau
nen Tnchrcck und ein weißleinenes Hemd
theilweise mittelst Einbruchs gestohlen zu ha
ben wird der Bigilanz der Behörden empfoh
len und um dessen Ablieferung an das hie
sige Königl Kreisgericht gebeten auch vor
der Erwerbung der gestohlenen Sachen ge
warnt

Halle den 26 Augnst 1874
Der Staats Anwalt
Signalement

Alter 23 24 Jahre statur groß und
stark Haare schwarz voll Auge dunkel
Bart schwarzer Schnurrbart Gesichtsfarbe
gebräunt

Bekleidung
Kurzes graues I qnet graue Hofeu mit

eingesetzten Kniem graue Wintermütze und
rothwollenes Borhmid

Pensiouaire gesucht Auskunft Exped

Ein brauchvares Mädchen ma guten Zmg
n ss n sucht noch besonderer Verhältnisse hal
ber zum 1 September Dienst durch

Emma Lerche gr Klausstraße 28
Eine geüvte Plätterin fuqt in u außer

dem Hause Beschäftigung Zu erfragen
Wueenptan 13 1 Tr

Ein junges Mäbcheu im Nähen Waschen
und Plätten erfahren sucht Stellung Zu
erfragen Fleischergasse 14 im Hiuterhaus

Für mein Affeenrranz n Annoncen
Geschäft suche ich per 1 Oetober einen
Lehrling mit den nöthigen Schulkenntnissen

Halle a/S Brüdeistraße 14 1 Tr
Max Keferstein

Ein Torfmacher gesucht Gomm rgasse 6
Ein Torfmacher zum Hinschlagen gesucht

lange Gasse 18

Ein Rollknecht wird angenommen
gr Märker straße 1t

Quantitäten billiger

Stärken Syrn Ä 2 gr Wallstr 29

tzerer M

Alte Carmen Cigarren in Kisten
per Mille 6 geruchlose Salon Streich
hölzer bei

gr Steinstr 21

Ein eiserner Heizofen zu verkaufen
gr Utrichsstr 47 1 Tr

Kupferstiche von Werth 2 Fernröhre
Muscheln Mineralien Straußeneier
Pfeisen 1 Barometer Kisten darunter
eine sehr gr verschließt Wirthschaftsgegen
stände und Weinflaschen sind dls spätestens
den 29 August zu verkaufen

Steinweg 27b

Ml Hausknecht
Wird zum sofortigen Antritt gesucht in
der

Ein kräftiger Bursche welcher Lust hat
Müller z i werden kann unter annehmbaren
Bedingungen in die Lehre treten

Näheres bei Carl Döhler
in Zörbi

Em anständiges Maech n sucht Dunst
alter Markt 28

Wohnungs Gefuch
Eine ältere Dame sucht z I Let

bei einer anständigen Familie ein
sauber möbl Zimmer nebst Äabi
net Adressen werden erbeten

ki Mrichsstr 22 I Tr
Von einem jungen Kaufmann wird bei an

stand Leuten ein gut möbl Zimmer möglichst
mit Kost verbunden per 1 Sept im Königs
viertel oder dessen Nähe zu miethen gesucht
Offerten unter H K in d Exped d Bl

Eine herrschaftliche Wohuurg ist Wiltekind
straße 12 pr I October zu solidem Preise
zu vermielyen Näheres

Wittekmdstraße Nr 9
Eine Wohnung bestehend aus 3 Stuben

2 Kammern Küche nebst Zubehör ist Per
1 October zu vermiethen Auskunft ertheilt

Sophienstraße 13 Part
3 Stuben 2 K Küche nebst Zubeh sofort

oder 1 Octbr zu vermieth n
Magdeburgerstr 27 vor Frehbergs Garten

6in Handels tteUer zu jedem Geschäft
passend auf dem alten Markt zu vermiethen

Näheres gr Steinstraße 61
Sofort zu beziehen eine kl möbl Stube u

Kammer Fl eischergasse 43
Eine f möbl Stube sofort zu vermietyeu
Königestr 15 III Eing Landwehrstr
Kl sreundl Wohnung ist an emz Leute zu

vermiethen Zu erfr gleisch r asse 4
Eine sreundl sein möbl Stube

nebst Kabinet mit Ausficht aus
den Marktplatz ist an einen an
ständigen ruhigen Herrn zu verEinige Dienstmädchen mit guten Attesten miethen Markt 3/

empsiehtr zum 1 Oct geehrten Hcr schaften j
Köchinnen Kinderfrauen sowie ein älteres
Mädchen oder Wittwe zur selbstständigen
Führung einer kleinen einfachen Oekono
miewirthschast erh gute Stellen durch das
Compt v

große Klaussttaße 28

Fr m St u K gr Brauhausg 26

Ein anständiges Mädchen von
außerhalb mit sihr gmeu Atteste wünscht
mm 1 Oct für Küche u Hausarb Dienst
durch Fian Tejmrade gr Schlamm 1v

Möbl Stube uno Kammer zu vermiethen
alter Markt 16 II

Möbl St u K
1 Sept zu beziehen

Anst Schlafstelle

von 1 2 Herren zum
Graseweg 4

Spitze 6
Anst Schläfst M iltelslr 4 Hof I rechts
Schläfst m K Moritzkirche ö H 2 E
Anst Schlafstelle offen Schmeerstr 3

Breilestraße 15Schlafstellen offen

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Zwei Schüler suchen zum 1 Octbr eine
Pension in der Nähe des Waisenhauses

Adressen sind unter Chiffre 3S A B
in der Expedition d Bl abzugeben

Für einen Gymnasiasten wird zu Michae
lis eine asständige Pension gesucht Adressen
unter Chiffre M P werden in der Exped

Bl erbeten
Eine kl Wohnung von 2 ruh Leuten zu

miethen gesucht Zu erfr Taubengaffe 14 p

V srinälrlts
ümil sodlAvwutli
ltlu V IllKVINUtIl
Avk Vvrniokv

Lörlin äsn 23 USirst 1874
lolr vsrrsiss g,iik 10 Ois Lsrrsir

SamtätsrÄtIi Dr LÜUuiilUll Dr lxveüveke
Dr Iloc Illielm rinä Dr voräsn üis iüts bg dsn rniolr rr vertrötsri

Dr
Am Sonntag ein Schlüsselbnud mit vier

Schlüsseln auf dem Wege uach Wittekind ver
loren Gegen Belohnung abzugeben

Landwehrstr 18
Eine stlbergraue engl Kropftaube am

Kröpfe etwas schwarzgrau entflogen Gegen
Belohnung abzugeben Köni splatz 4

Sonnai end den 2 d Nt
Sängerabend im Gereinsloeal

Der Vorstand
meteorologische Station

am 25 August 1874

Morgs S
MieKS
Lbds 10

Ya w Y5ar Lw

s stw

S34 S2
34 0ö

SL4 2S
54 31

2,92
2 48
3 25
2 83

78 3
tl 0
7,42
6 45

7,1 NW1
13 0 SW1
9 0 SS1
S 7
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